
Sachbericht zum Zwischennachweis für das SJ 17/18

Projektverlauf:
Nach den Sommerferien im Sommer 17 startete die Sprachförderung durch Frau Jansohn-Krahe mit 
zwei Gruppen von bis zu 8 Kindern. Diese stellten sich im Verlauf als zu große Gruppen heraus. In 
Absprache mit der Schule wurden die Gruppen auf durchschnittlich 4 Kinder verkleinert. Die 
ausgewählten Kinder konnten an 2 Tagen in der Woche nach dem Mittagessen wenn die 
Hausaufgabenzeit beginnt an der Intensivförderung teilnehmen. Sie erledigten ihre Hausaufgaben 
mit Schwerpunkt auf das einschleifen der dabei vorkommenden Fachwörter und konnten im 
Anschluss daran noch individuell gefördert werden. Dies führte dazu, dass die Kinder auch bei den 
Hausaufgaben Erfolgserlebnisse hatten und sowohl am schulischen Vormittag als auch am 
Nachmittag intensive Deutschsprachförderung erhielten.
Manchmal waren die Kinder, je nach Tagesform, in den frühen Nachmittagsstunden jedoch nicht 
mehr sehr aufnahmefähig.

Reflektion:
Die Sprachförderlehrerin hat die Möglichkeit sich im Rahmen von Austauschtreffen mit den anderen 
Sprachförderlehrerinnen im Deutschsprachförderprojekt der VHS Minden auszutauschen. Darüber 
hinaus gibt es an der Grundschule Petershagen neben den Lehrkräften auch eine 
Schulsozialarbeiterin, die für die sprachliche Förderung der Schülerinnen und Schüler Sorge trägt. 
Auch hier fand ein Austausch über die einzelnen Schüler statt.

Ausblick:
Auch für das SJ 18/19 sind Sprachfördergruppen geplant, die in enger Zusammenarbeit zwischen 
Schule und Ganztag von Frau Jansohn-Krahe durchgeführt werden. Die Gruppen werden jedoch am 
späten Vormittag von 12 - 1 3  Uhr eingebunden. Dadurch soll gewährleistet werden, dass die Kinder 
noch aufnahmefähig sind. Auch am Nachmittag wird Frau Jansohn-Krahe die Kinder unterstützen, 
jedoch nicht mehr gesondert. Dies soll die Integration in das Gruppengefüge stärken.

Öffentlichkeitsarbeit:
Es ist geplant, Herrn Dr. Lehmann von der Familie-Osthushenrich Stiftung und die lokale Presse im 
Herbst dieses Jahres an die Grundschule Petershagen einzuladen, um sich vor Ort über die 
Projektdurchführung zu informieren.


